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Instandhaltungsfachkräften steht
heute eine breite Palette an Werk-
zeugen zur Verfügung, um den
Zustand einer Anlage zu be-
stimmen. 
Lange Zeit war aber vor allem die
Vibrationsanalyse das Werkzeug
der Wahl, um Wälzlager und
rotierendes Equipment zu über-
prüfen. In der Regel wird die Ul-
traschallmesstechnik heute in
Kombination mit der Vibrations-
analyse genutzt, um den Zustand
mechanischer Systeme zu be-
stimmen. 

Durch ihre Vielseitigkeit kann die
Ultraschalltechnologie aber auch
dort eingesetzt werden, wo noch
keine flächendeckende Vi-
brationsanalyse implementiert
wurde, um frühzeitig
Lagerschäden und andere Pro-
bleme zu erkennen. Auch clever:
Wenn die Vibrationsanalyse bei-
spielsweise vierteljährlich oder
monatlich durch externe Dienst-
leister durchgeführt wird, kann

die Überwachung mit Ultraschall
zwischen diesen Intervallen
eingesetzt werden.
Hierdurch ist in der Folge eine
Priorisierung möglich, wodurch
beispielsweise die Zeit des
Dienstleisters effektiver genutzt
werden kann. Eine weitere
Möglichkeit, Ultraschall statt Vi-
brationsanalyse zu nutzen, ist die
Überwachung von langsam
drehenden Wälzlagern. 
Langsam drehende Wälzlager mit
Ultraschall zu überwachen ist
tatsächlich einfacher, als viele
denken. Da die meisten hoch-
wertigen Ultraschallmessgeräte
nämlich sehr empfindlich sind
und man die Möglichkeit der

Frequenzeinstellung hat, ist der
Zustand eines Wälzlagers sehr
einfach zu hören, besonders bei
sehr niedriger Drehzahl. 
Sehr langsam drehende Wälz-
lager (unter 25 Umdrehungen
pro Minute) produzieren al-
lerdings so gut wie keinen Ul-
traschall. In diesem Fall ist es
wichtig, sich nicht nur das Lager
anzuhören, sondern zusätzlich
die Geräuschaufnahme in der
Spektral-Analyse-Software zu
analysieren. 

Sofern ein „Knacken“ oder
„Kratzen“ auftritt, kann man dies
in der Spektral- (FFT-) oder Zeit-
serienansicht sehen. Bei Wälz-
lagern über 25 U/min kann man
einen dB-Wert als Referenzwert
festlegen und die gemessenen
Werte mit der Zeit vergleichen.
Um das Optimum aus einem Ul-
traschall-Programm heraus-
zuholen, ist es am besten, Routen
zur Datensammlung zu erstellen.
Durch diese Maßnahme können
Instandhalter Referenzwerte
setzen sowie Alarmlevel für den
Lagerzustand festlegen. 
Diese Herangehensweise nennt
sich Trenddarstellung. Mit dieser
Methode wird zuerst in der Soft-
ware eine Route von Mess-
punkten erstellt, welche dann in
das Messgerät geladen wird.
Während der ersten Datensamm-
lung, welche zur Erstellung der
Referenzlinien dient, sollte der In-
standhalter die dB-Werte sowie
die Geräuschaufnahmen spei -
chern. 
Sobald die Referenzwerte fest-
gelegt wurden, können Alarm-
werte eingestellt werden. Für den
Großteil aller Wälzlager gilt ein

Anstieg des dB-Wertes um 8 dB
als Mangel an Schmiermittel. Ein
Anstieg um 16 dB über der
Referenzlinie bedeutet, dass das
Lager bereits eine Beschädigung
aufweist. 
Für langsam drehende Lager gilt:
Die Alarmlevel müssen unter Um-
ständen angepasst werden, da
diese Lager geringeren Ul-
traschall produzieren als Lager
mit höheren Drehzahlen. Das
bedeutet, dass bei langsam
drehenden Lagern die Alarmlevel
entsprechend dem ursprüng-
lichen Verlauf des dB-Wertes
eingestellt werden.
Sobald die Referenzlinien und
Alarmlevel eingestellt sind, ist es
nur noch erforderlich, die dB-
Werte zu speichern. Von diesem
Zeitpunkt an sind Geräuschauf-
nahmen nur noch dann
notwendig, wenn der Messpunkt
seinen Alarmwert erreicht hat.
Diese Geräuschaufnahme kann
dann zur genaueren Analyse mit
der ursprünglichen Geräuschauf-
nahme verglichen werden. 
In der Spektralanalyse-Software
hat der Techniker dann die
Möglichkeit, entweder die ak-
tuelle Geräuschaufnahme mit der
aus der Referenzlinie zu ver-
gleichen, oder er kann bis zu vier

Durch die Umwandlung von hochfrequenten Geräuschen in hörbare Geräusche ermöglichen Ul-
traschallmessgeräte es dem Benutzer, Probleme an Wälzlagern zu hören, zu sehen und zu dia-
gnostizieren. Mithilfe der ultraschallunterstützten Schmierung können die Standzeiten von Wälz-
lagern und Maschinen verlängert sowie Ausfälle aufgrund von Über- und Unterschmierung
eliminiert werden. Bilder: UE Systems 

Des Instandhalters große Ohren   
Überwachung von langsam drehenden Lagern mithilfe von Ultraschall

Die Luft- und Körperschalldiagnose mit Ultraschall-Messgeräten ist eine essenzielle Technologie
für jedes Instandhaltungs- und Zuverlässigkeitsprogramm. Durch seine Sensitivität und die
Fähigkeit, geringste Abweichungen des von rotierenden Maschinen produzierten Ultraschalls zu
detektieren, ist diese Messtechnik gut geeignet, um frühzeitige Lagerschäden sowie
Schmierungsprobleme zu erkennen. 
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Zustand eines
Wälzlagers hören

Referenzwerte zur
Trenddarstellung

Beschädigtes Wälzlager, das mit einer Umdrehung pro Minute in einem Ofen betrieben wird. Be-
achtenswert sind die Ausschläge in der Zeitachse durch das „Knacken“ und „Kratzen“, das durch
den Verschleiß am Lager produziert wird.
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Spektralansicht (FFT) aus der Spektralanaly-
se-Software, die den Vergleich von vier
identischen Motorenlagern zeigt. An Pumpe
Nummer vier ist ein Schaden am Innenring
zu erkennen.


